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Tatze drauf –

Knete zum Selbermachen!
Ob für bestimmte Anlässe oder einfach nur zum Spaß – hier zeigen wir Dir 
Knete, die alles kann: fest werden und über Monate Knetspaß garantieren!

Was Du dafür brauchst:

 Rührschüssel und Knethaken   7 EL Speiseöl

 500 g Mehl      500 ml kochendes Wasser*

 175 g Salz      flüssige Lebensmittelfarbe

 3 EL Zitronen- oder Weinsteinsäure    

* bitte einen Erwachsenen um Hilfe

    

Und so gehtʼs:

 Vermenge die Zutaten nacheinander bis Du einen glatten Teigklumpen
 erhälst, der nicht mehr an den Wänden der Schüssel klebt – Achtung, der  
 Teig kann ganz schön heiß sein.

 Forme fünf etwa gleichgroße Kugeln.

 Füge je Kugel Lebensmittelfarbe nach Wahl hinzu und knete die Kugeln   
 so lange, bis sie gleichmäßig und wie gewünscht intensiv durchgefärbt  
 sind (Tipp: trage am besten Gummihandschuhe, um keine bunten Hände  
 zurückzubehalten) 

 Wenn Du magst, kannst Du nach Belieben Glitzer hinzufügen und eben- 
 falls gut einkneten.

 Forme nun Knetfiguren ganz nach Lust und Laune – Deiner Fantasie 
 sind keine Grenzen gesetzt!
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Dank der Zitronen- oder Weinsteinsäure wird 
die Knete geschmeidiger als der typische Salz-
teig und  hat außerdem eine konservierende 
Wirkung – die Knete kann über Wochen und 
Monate verwendet werden.
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Hast Du fertige Kunstwerke geknetet, kannst Du sie ein bis zwei Tage trock-
nen lassen und anschließend im Backofen backen (1–2 Stunden bei 120°C).

Möchtest Du die Knete immer wieder verwenden, verstaust Du sie nach dem 
Kneten luftdicht in einer Plastikdose oder -tüte im Kühlschrank, so bleibt sie 
wochen- und monatelang knetbar. 
Wird die Masse trocken und brüchig, arbeite einfach ein paar Tropfen Wasser 
und manchmal auch Öl ein – die Knete wird dann wieder schön geschmeidig!

Viel Spaß!


